
Kümmern
statt
kürzen!
Soziale Sicherheit
ist ein Grundrecht

Wir setzen uns für bezahlbarenWohnraum, faire Löhne und guteArbeitsbedingungen ein. Niemand soll inunserem Kreis Bergstraße Angst vorExistenzverlust haben müssen. Dafürmüssen wir in öffentliche Daseinsvorsorgeinvestieren und zukunftsfeste Arbeitsplätzein Industrie, Dienstleistung, Landwirtschaftund der Energiewende fördern.
Bildung und Betreuung dürfen nicht vomGeldbeutel abhängen. Wir brauchengebührenfreie Kitas und Schulen mit guterAusstattung und faire Bezahlung fürpädagogisches Personal. GemeinsamesLernen, starke Ganztagsangebote undInklusion sollen allen Kindern undJugendlichen individuelle Chancen eröffnen.
Gesundheit und Pflege müssenwohnortnah und gerecht sein, alsounabhängig von Wohnort oderVersicherungsstatus. Dafür sind mehr Ärzte,MVZ und Bereitschaftsdienste sowieUnterstützung für Kinder, ältere Menschenund pflegende Angehörige unerlässlich.

Klimaschutz und soziale Gerechtigkeitgehören zusammen. Wir setzen uns für dieFörderung energetischer Sanierung underneuerbarer Energien ein, sowie für dieEntlastung von Mieter*innen durchbezahlbaren Strom. Gleichzeitig stärken wirGrünflächen, Hitzeschutz,Kreislaufwirtschaft, Reparatur undBeteiligung – damit Klimapolitik allen nutzt,nicht nur wenigen.
Die Förderung regionaler Landwirtschaftsichert Ernährung, Klima und die ländlicheEntwicklung. Industrielle Landwirtschaftund Konzerndominanz schaden Böden,Artenvielfalt und Klima. Mit regionalerProduktion stärken wir Versorgungs-sicherheit und schaffen nachhaltigePerspektiven vor Ort.

Gleichstellung und Feminismus sind einzentrales Anliegen. Wir kämpfen für gleicheBezahlung, Schutz vor Gewalt, Anerkennungvon Care-Arbeit und Antidiskriminierung.Feministische Bildung,geschlechtergerechte Sprache undChancengleichheit für alle FLINTA* förderneine gerechtere Gesellschaft.



Inklusion ist ein Menschenrecht. Menschenmit körperlichen, geistigen oder psychischenBeeinträchtigungen und Behinderungenmüssen selbstbestimmt leben und arbeitenkönnen und haben ein Recht auf Teilhabe.Dafür sind eine barrierefreie Infrastruktur,inklusive Arbeitsplätze und Anerkennungauch „unsichtbarer“ Behinderungen nötig.
Integration bedeutet Teilhabe für alle.Wir fordern dezentrale Unterbringung vongeflüchteten Menschen sowiegleichberechtigten Zugang zu Bildung,Arbeit und sozialen Leistungen. Wir kämpfengegen Diskriminierung und Hass und setzenuns für die Förderung von interkulturellerBildung und Zivilcourage ein.
Kultur, Sport und Ehrenamt stärkenGemeinschaft und Demokratie. Vereine,Initiativen und Kulturorte müssen gesichert,fair gefördert und bürokratisch entlastetwerden, damit alle Menschen unabhängigvon Einkommen oder Herkunft teilnehmenkönnen. Demokratische Bildung, Integrationund Engagement sind wichtige Pfeiler eineslebendigen Miteinanders.

Wir setzen uns für mehr direkteDemokratie ein. Ortsbeiräte sollen gestärkt,Kreistagssitzungen transparent undBürger*innenrechte geschützt werden. Wirfordern das kommunale Wahlrecht für alleab 16 Jahren. Privatisierungen öffentlicherEinrichtungen lehnen wir ab und kämpfengegen Überwachung, Racial Profiling undjede Form von Diskriminierung.
Unsere Vision ist ein Kreis Bergstraße, indem soziale Sicherheit,Chancengerechtigkeit, Umwelt- &Klimaschutz, Inklusion, sowie kulturelleund demokratische Teilhabeselbstverständlich sind. Eine solidarische,inklusive und lebendige Gesellschaft stehtimMittelpunkt unseres Handelns.

Wir bleiben in
Kontakt

Instagram:@dielinke.bergstrasseFacebook: Die Linke Bergstraße
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